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	1.1 Organisation und Führung

	· Mängel in der betrieblichen Organisation können zu psychischen und körperlichen Belastungen führen. Das hat negative Auswirkungen auf die Arbeitsergebnisse, die Produktivität und Arbeitszufriedenheit der Beschäftigten.

	
	

	
	· Unternehmer und Aufsichtführende verdeutlichen in Gesprächen und durch ihr Verhalten, dass sie auf sicheres und gesundheitsgerechtes Arbeiten Wert legen.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Die Weisungsbefugnisse, Aufgaben und Zuständigkeiten sind eindeutig festgelegt und allen Beschäftigten bekannt.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Arbeitsaufträge (Arbeitsanweisungen) enthalten auch die Verpflichtung zum sicheren und gesunden Arbeiten. 
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Für die jeweiligen Arbeitsaufgaben werden immer nur hierfür geeignete und qualifizierte Beschäftigte eingesetzt.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Neue und unerfahrene Beschäftigte erhalten kollegiale Unterstützung (Paten / Patin) zugeteilt, um in der ersten Zeit mit Rat und Tat zu unterstützen.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Die Beschäftigen werden kollegial unterstützt (z. B. beim Ausführen unliebsamer Aufgaben, Einspringen in Kurzpausen).
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Eventuell bestehende Beschäftigungsbeschränkungen z. B. für Jugendliche bzw. für werdende und stillende Mütter werden beachtet.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Die Arbeitsverhältnisse sind klar geregelt. Die Beschäftigten haben keine Angst vor willkürlicher und ungerechter Behandlung.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Die betriebsärztliche und sicherheitstechnische Betreuung des Betriebes ist sichergestellt: Durch Teilnahme am BGN-Branchenmodell, am Unternehmermodell oder Durchführung der Regelbetreuung. 
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	1.2 Information und Kommunika-tion

	· Wer nicht Bescheid weiß oder sich nicht auskennt, macht schnell Fehler und bringt sich und andere in Gefahr.
· Um Störungen im Betriebsablauf, Fehler oder Unfälle zu vermeiden, müssen die Beschäftigten wissen, worauf sie achten und wie sie sich verhalten sollen.
	
	

	
	· Die Beschäftigten werden vor Aufnahme der Tätigkeit und danach regelmäßig über mögliche Gefährdungen und die notwendigen Verhaltensweisen unterwiesen (Themen: allgemeine Verhaltenshinweise, Umgang mit Arbeitsmitteln, Tragen von PSA, Umgang mit Publikum / Festpublikum …). Auch beim Aufbau Helfende und Saisonkräfte werden entsprechend unter
wiesen.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Die durchgeführten Unterweisungen werden schriftlich festgehalten (dokumentiert).
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Die Beschäftigten haben alle Informationen, die sie zur Durchführung ihrer Arbeitsaufgaben brauchen bzw. wissen, wo diese Informationen zugänglich sind 
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Die Beschäftigten sind unterwiesen, wie sie sich im Um
gang mit Publikum verhalten, dass Konflikte (z. B. mit angetrunkenen oder „schwierigen“ Publikum) und Stress so weit wie möglich vermieden werden.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Die Beschäftigten sind angewiesen, Sicherheitsmängel, technische Probleme und Störungen im Arbeitsablauf zu melden. Über das Verbot der Manipulation von Sicherheitseinrichtungen sind sie unterwiesen
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Die Beschäftigten können ihre Erfahrungen über Schwachstellen, Störungen im Arbeitsablauf, Gefährdungen und Belastungen mit den vorgesetzten Personen besprechen. Es ist festgelegt und vereinbart, wie mit den Vorschlägen und Erfahrungen der Beschäftigten um gegangen wird.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	· Die erforderlichen Bedienungs- und Aufbauanleitungen sind an geeigneten Stellen in der Nähe der Arbeitsmittel verfügbar
	
	
	
	


Die Gefährdungsbeurteilung umfasst 110 Seiten, ist hier als Vorschau nur bis Seite 4 einzusehen              und wird bei Bestellung für Ihr Fahrgeschäft angepasst.
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